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Festlegung der Prioritätenliste für 2027 des Landkreises Ahrweiler nach dem 
Landesgesetz über die öffentliche Förderung von Sport und Spiel in Rheinland-
Pfalz
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Sportausschuss und Sportstättenbeirat beschließen gemäß dem Vorschlag der 
Verwaltung folgende Förderreihenfolge für das Programmjahr 2027:
 
Prioritätenliste für 2020 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
1. Umbau des Rhein-Ahr-Stadions in Sinzig - Umbau der 400 Meterlaufbahn

in Kunststoffbelag (Platz 3 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 
2020)
Antragsteller: Stadt Sinzig

 
Prioritätenliste für 2023 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
2. Ersatzneubau der Tennisplätze in Altenahr

(Platz 2 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2023)
Antragsteller: SV Altenahr
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Prioritätenliste für 2024 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
3. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz 

im Eifelstadion Adenau sowie die Erneuerung der Nebenanlagen (Platz 2 
der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2024)
Antragsteller: Verbandsgemeinde Adenau

 
4. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz 

in Berg (Platz 3 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2024)
Antragsteller: Ortsgemeinde Berg mit SV Grün-Weiß Berg-Freisheim e.V. Berg

 
Prioritätenliste für 2025 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
5. Sanierung des Kunstrasenspielfeldes des Sportplatzes Niederzissen 

(Platz 1 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2025)
Antragsteller: Ortsgemeinde Niederzissen
Planungsreife: 2025
 

6. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Naturrasenplatz
(Platz 2 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2025)
Antragsteller: Ortsgemeinde Wershofen
Planungsreife: 2025

 
Prioritätenliste für 2026 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
7. Erneuerung des Kunstrasenplatzes Vettelhoven (Platz 1 der 

Förderreihenfolge für das Programmjahr 2026)
Antragsteller: Gemeinde Grafschaft
Planungsreife: 2026

 
Prioritätenliste für 2027 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
8. Sanierung des Freizeitbades Brohltal

Antragsteller: Verbandsgemeinde Brohltal
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 3.240.420 Euro

 
9. Neubau des Hallenbades TWIN

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 22.376.961 Euro

 
10. Errichtung eines Sport- und Jugendparks am Apollinaris-Stadion

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 2.008.000 Euro
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11. Sanierung der Sporthalle der Erich Kästner-Realschule plus
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 9.451.502 Euro
 

12. Sanierung des Freibades Remagen
Antragsteller: Stadt Remagen
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: ca. 18.400.000 Euro
 

13. Umwandlung des Sportplatzes in Oedingen in eine 
Multifunktionssportstätte
Antragsteller: SV Oedingen
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: ca. 300.000 Euro
 

14. Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf den Strauben“ in 
Burgbrohl in ein Kunstrasenspielfeld
Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl
Planungsreife: frühestens 2028

 
15. Errichtung eines Mehrgenerationensport- und Spielplatzes in Bad Breisig

Antragsteller: Stadt Bad Breisig
Planungsreife: frühestens 2028
 

16. Sanierung des Sporthauses Wehr auf dem Gebiet des Sportplatzes in 
Wehr
Antragsteller: Ortsgemeinde Wehr
Planungsreife: frühestens 2028

 
17. Erneuerung der Tartanbahn als kunststoffgebundene Fläche im 

Rheintalstadion Bad Breisig
Antragsteller: Stadt Bad Breisig
Planungsreife: frühestens 2028

 
18. Umwandlung der Tennenfläche des Sportplatzes der Ortsgemeinde 

Spessart in ein Kunstrasenspielfeld
Antragsteller: Ortsgemeinde Spessart
Planungsreife: frühestens 2028

 
19. Umbau des Bolzplatzgeländes Ramersbach zu einem Sport- und 

Freizeitgelände
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2028
 

20. Erweiterung des Sportplatzes in Dernau
Antragsteller: Ortsgemeinde Dernau
Planungsreife: frühestens 2028
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21. Sanierung des Sportplatzes in Krälingen
Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
22. Erweiterung und Sanierung des Sportheims in Hönningen

Antragsteller: Ortsgemeinde Hönningen
Planungsreife: frühestens 2028

 
23. Erweiterung des Sportplatzes mit Sportlerheim Ahrbrück

Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
24. Sanierung des Bolzplatzes in Altenahr

Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
25. Sanierung der Laufbahn am Sportplatz Gleeser Straße in Burgbrohl

Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl
Planungsreife: frühestens 2028

 
26. Errichtung eines Lehrschwimmbeckens in Adenau

Antragsteller: Verbandsgemeinde Adenau
Planungsreife: frühestens 2028

 
27. Erneuerung der Tennisplätze in Ringen

Antragsteller: Gemeinde Grafschaft
Planungsreife: frühestens 2028

 
28. Erneuerung des Sportplatzes in Bengen als Rasen- bzw. 

Hybridrasenplatz
Antragsteller: Gemeinde Grafschaft
Planungsreife: frühestens 2028

 
29. Erneuerung des Hallenbodens der Sporthalle der Grundschule an der 

Landskrone Heimersheim
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2028

 
30. Sanierung und Erweiterung des Sportplatzgebäudes in Heimersheim

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2028

 
31. Erweiterung des Sportplatzes in Mayschoß

Antragsteller: Ortsgemeinde Mayschoß
Planungsreife: frühestens 2028

 
32. Erweiterung des Sportplatzes in Rech

Antragsteller: Ortsgemeinde Rech
Planungsreife: frühestens 2028
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33. Wiederaufbau des Sportplatzes in Kreuzberg mit Sportheim
Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
34. Erneuerung des Kunstrasenbelages des Sportplatzes in Heimersheim

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2029

 
35. Sanierung des Stadions „Goldene Meile“ in Remagen

Antragsteller: Stadt Remagen
Planungsreife: frühestens 2029
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Darlegung des Sachverhalts
 
Auf die Anfrage der Kreisverwaltung vom 30.04.2026 nach Vorhaben im Bereich 
Sport und Spiel, die in die „Prioritätenliste 2027“ aufgenommen werden sollen, 
gingen folgende Rückmeldungen der Kommunen ein:
 
Am 11.05.2026 meldet die Stadt Sinzig keine neuen Projekte für die Prioritätenliste 
2027.
 
Die Verbandsgemeinde Adenau übermittelt am 04.06.2026 die aktuellen 
Sachstände der bereits gelisteten Maßnahmen. Die Maßnahme in Wershofen wurde 
zwischenzeitlich umbenannt, da anstelle eines Kunstrasenplatzes nun die Errichtung 
eines Naturrasenplatzes vorgesehen ist.
Zusätzlich wird die Maßnahme „Errichtung eines Lehrschwimmbeckens in Adenau“ 
zur Aufnahme in die Prioritätenliste 2027 gemeldet.
 
Mit Schreiben vom 11.06.2026, ergänzt durch das Schreiben vom 01.07.2026, 
übermittelt die Verbandsgemeinde Bad Breisig die aktuellen Sachstände der 
bereits gelisteten Maßnahmen. Neue Maßnahmen werden dabei nicht gemeldet.
 

Die Verbandsgemeinde Brohltal teilt am 16.06.2026 mit, dass es zu den bereits 
gelisteten Maßnahmen keine Neuerungen zu vermelden gibt. Darüber hinaus wird 
um Aufnahme der Maßnahme „Sanierung des Freizeitbades Brohltal“ gebeten. Die 
Maßnahme erreicht bis zum 15.11.2026 die erforderliche Planungsreife, sodass mit 
der Umsetzung bereits im Jahr 2027 begonnen werden kann. Insoweit tritt die 
Maßnahme an die Stelle der in den Vorjahren oben priorisierten Maßnahme 
„Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf den Strauben“ in Burgbrohl in 
ein Kunstrasenspielfeld“, die aufgrund späterer Planungsreife in der Priorität nach 
unten verschoben wird.

 
Die Gemeinde Grafschaft bittet mit Schreiben vom 29.06.2026 um Aufnahme der 
Maßnahmen „Erneuerung der Tennisplätze in Ringen“ sowie „Erneuerung des 
Sportplatzes in Bengen als Rasen- bzw. Hybridrasenplatz“ in die Prioritätenliste 
2027. 
 

Am 07.07.2026 meldet die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler für die Maßnahme des 
Vorjahres „Neubau des Hallenbades TWIN“ die Planungsreife für 2027. Als neue 
Maßnahmen für die Prioritätenliste 2027 mit sofortiger Planungsreife für 2027 werden
die Maßnahmen „Errichtung eines Sport- und Jugendparks am Apollinaris-Stadion“ 
und „Sanierung der Sporthalle der Erich-Kästner-Realschule plus“ benannt.

Darüber hinaus werden als weitere Maßnahmen für zukünftige Programmjahre die 
„Erneuerung des Hallenbodens der Sporthalle der Grundschule an der Landskrone 
Heimersheim“, die „Sanierung und Erweiterung des Sportplatzgebäudes in 
Heimersheim“ und die „Erneuerung des Kunstrasenbelages des Sportplatzes in 
Heimersheim“ (frühestens möglich im Jahr 2029) mitgeteilt.
 
Mit Schreiben vom 17.07.2026 und 23.07.2026 übermittelt die Verbandsgemeinde 
Altenahr die aktuellen Sachstände der bereits in der Prioritätenliste geführten 
Maßnahmen. Zusätzlich wird um Aufnahme der Maßnahmen „Erweiterung des 
Sportplatzes in Mayschoß“, „Erweiterung des Sportplatzes in Rech“ sowie 
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„Wiederaufbau des Sportplatzes in Kreuzberg mit Sportheim“ in die Prioritätenliste 
gebeten.
 
Die Stadt Remagen übermittelt am 21.07.2026 einen aktuellen Sachstand zu den 
bislang gelisteten Maßnahmen. Die Maßnahme „Umbau eines Bolzplatzes in 
Remagen“ soll von der Prioritätenliste gestrichen werden. Darüber hinaus sollen die 
Maßnahmen „Sanierung des Freibades Remagen“ und „Umwandlung des 
Sportplatzes in Oedingen in eine Multifunktionsstätte“ neu in die Liste aufgenommen 
werden. Für beide Maßnahmen wird mitgeteilt, dass die erforderliche Planungsreife 
noch im Jahr 2026 erreicht wird und ein Baubeginn im Jahr 2027 vorgesehen ist. 
Zudem soll die Maßnahme „Sanierung des Stadions Goldene Meile in Remagen“ für 
zukünftige Programmjahre in die Prioritätenliste aufgenommen werden. Die 
Maßnahme erreicht jedoch voraussichtlich erst ab dem Jahr 2029 Planungsreife.
 
Im März 2022 teilte die ADD mit, dass Maßnahmen, die in ihren ursprünglichen 
Förderjahren nicht zur Bewilligung kamen, nur dann ins Folgejahr übertragen und 
bewilligt werden können, wenn die Maßnahmen durch die Kreise und Städte erneut 
in die Prioritätenliste aufgenommen wurden. Daher müssen die Maßnahmen aus den
letzten Jahren, die noch keine Bewilligung erfahren haben, wieder mit auf die 
Prioritätenliste aufgenommen werden.
 
Außerdem teilte die ADD mit, dass die bewilligten, noch nicht ausgeführten, aber von
der Flut zerstörten Sportstätten ebenfalls aufgeführt werden sollen.
 
Konkret ergibt sich folgende
 
Förderungsreihenfolge für 2027
 
Unter Berücksichtigung der Mitteilungen der Städte, Verbandsgemeinden und der 
Gemeinde Grafschaft, der Planungsreife der Maßnahmen und der Leistungsfähigkeit 
der Kommunen wird folgende Förderungsreihenfolge für 2027 vorgeschlagen:
 
1. Sanierung des Freizeitbades Brohltal

Antragsteller: Verbandsgemeinde Brohltal
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 3.240.420 Euro
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2027
hergestellt werden.
 

2. Neubau des Hallenbades TWIN
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 22.376.961 Euro
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2027
hergestellt werden.
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3. Errichtung eines Sport- und Jugendparks am Apollinaris-Stadion
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 2.008.000 Euro
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2027
hergestellt werden.

 
4. Sanierung der Sporthalle der Erich Kästner-Realschule plus

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: 9.451.502 Euro
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2027
hergestellt werden.

 
5. Sanierung des Freibades Remagen

Antragsteller: Stadt Remagen
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: ca. 18.400.000 Euro
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2027
hergestellt werden.

 
6. Umwandlung des Sportplatzes in Oedingen in eine 

Multifunktionssportstätte
Antragsteller: SV Oedingen
Planungsreife: 2027
Kostenschätzung: ca. 300.000 Euro
Der Förderantrag kann rechtzeitig gestellt und die Planungsreife für 2027
hergestellt werden.

 
7. Umwandlung der gemeindeeigenen Sportstätte „Auf den Strauben“ in 

Burgbrohl in ein Kunstrasenspielfeld
Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl
Planungsreife: frühestens 2028

 
8. Errichtung eines Mehrgenerationensport- und Spielplatzes in Bad Breisig

Antragsteller: Stadt Bad Breisig
Planungsreife: frühestens 2028

 
9. Sanierung des Sporthauses Wehr auf dem Gebiet des Sportplatzes in 

Wehr
Antragsteller: Ortsgemeinde Wehr
Planungsreife: frühestens 2028

 
10. Erneuerung der Tartanbahn als kunststoffgebundene Fläche im 

Rheintalstadion Bad Breisig
Antragsteller: Stadt Bad Breisig
Planungsreife: frühestens 2028
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11. Umwandlung der Tennenfläche des Sportplatzes in der Ortsgemeinde 
Spessart in ein Kunstrasenspielfeld
Antragsteller: Ortsgemeinde Spessart
Planungsreife: frühestens 2028

 
12. Umbau des Bolzplatzgeländes Ramersbach zu einem Sport- und 

Freizeitgelände
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2028

 
13. Erweiterung des Sportplatzes in Dernau

Antragsteller: Ortsgemeinde Dernau
Planungsreife: frühestens 2028

 
14. Sanierung des Sportplatzes in Krälingen

Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

15. Erweiterung und Sanierung des Sportheims in Hönningen
Antragsteller: Ortsgemeinde Hönningen
Planungsreife: frühestens 2028

 
16. Erweiterung des Sportplatzes mit Sportlerheim Ahrbrück

Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
17. Sanierung des Bolzplatzes in Altenahr

Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
18. Sanierung der Laufbahn am Sportplatz Gleeser Straße in Burgbrohl

Antragsteller: Ortsgemeinde Burgbrohl
Planungsreife: frühestens 2028

 
19. Errichtung eines Lehrschwimmbeckens in Adenau

Antragsteller: Verbandsgemeinde Adenau
Planungsreife: frühestens 2028

 
20. Erneuerung der Tennisplätze in Ringen

Antragsteller: Gemeinde Grafschaft
Planungsreife: frühestens 2028

 
21. Erneuerung des Sportplatzes in Bengen als Rasen- bzw. 

Hybridrasenplatz
Antragsteller: Gemeinde Grafschaft
Planungsreife: frühestens 2028
 

22. Erneuerung des Hallenbodens der Sporthalle der Grundschule an der 
Landskrone Heimersheim
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2028
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23. Sanierung und Erweiterung des Sportplatzgebäudes in Heimersheim
Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2028

 
24. Erweiterung des Sportplatzes in Mayschoß

Antragsteller: Ortsgemeinde Mayschoß
Planungsreife: frühestens 2028

 
25. Erweiterung des Sportplatzes in Rech

Antragsteller: Ortsgemeinde Rech
Planungsreife: frühestens 2028

 
26. Wiederaufbau des Sportplatzes in Kreuzberg mit Sportheim

Antragsteller: Verbandsgemeinde Altenahr
Planungsreife: frühestens 2028

 
27. Erneuerung des Kunstrasenbelages des Sportplatzes in Heimersheim

Antragsteller: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Planungsreife: frühestens 2029

 
28. Sanierung des Stadions „Goldene Meile“ in Remagen

Antragsteller: Stadt Remagen
Planungsreife: frühestens 2029

 
Des Weiteren halten der Sportausschuss und Sportstättenbeirat an den Anträgen auf
Förderung der bisher noch nicht abgeschlossenen oder geförderten Maßnahmen 
fest:

 
Prioritätenliste für 2026 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
1. Erneuerung des Kunstrasenplatzes Vettelhoven (Platz 1 der 

Förderreihenfolge für das Programmjahr 2026)
Antragsteller: Gemeinde Grafschaft
 

Prioritätenliste für 2025 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
1. Sanierung des Kunstrasenspielfeldes des Sportplatzes Niederzissen 

(Platz 1 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2025)
Antragsteller: Ortsgemeinde Niederzissen
 

2. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Naturrasenplatz 
(Platz 2 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2025)
Antragsteller: Ortsgemeinde Wershofen

 
 
 
 
 
 



–  11  –

Prioritätenliste für 2024 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
1. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz 

im Eifelstadion Adenau sowie die Erneuerung der Nebenanlagen (Platz 2 
der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2024)
Antragsteller: Verbandsgemeinde Adenau

 
2. Umwandlung des vorhandenen Tennenplatzes in einen Kunstrasenplatz 

in Berg (Platz 3 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2024)
Antragsteller: Ortsgemeinde Berg mit SV Grün-Weiß -Freisheim e.V. Berg

 
Prioritätenliste für 2023 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
1. Ersatzneubau der Tennisplätze in Altenahr

(Platz 2 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 2023)
Antragsteller: SV Altenahr
 

Prioritätenliste für 2020 des Landkreises Ahrweiler nach dem Landesgesetz 
über die öffentliche Förderung von Spiel und Sport in Rheinland-Pfalz
 
1. Umbau des Rhein-Ahr-Stadions in Sinzig - Umbau der 400 Meterlaufbahn

in Kunststoffbelag (Platz 3 der Förderreihenfolge für das Programmjahr 
2020)
Antragsteller: Stadt Sinzig

 
 
Im Auftrag
 
Anja Toenneßen
Fachbereichsleiterin
 
 
 
 
 




